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Checkliste für das ERASMUS-Auslandsstudium

Behalten Sie den Überblick während der Planung Ihres Auslandsaufenthaltes.

Tragen Sie Fristen und Erledigungen in die Checkliste ein!

Hilfreiche Informationen rund um die Organisation des ERASMUS-Aufenthaltes und notwendige Formulare finden Sie auf der ERASMUS-Website des Fachbereichs unter:

http://www.phil-fak.uni-duesseldorf.de/kunst/institut-fuer-kunstgeschichte/studium-kunstgeschichte/studium-im-ausland/
	Das ist zu erledigen:
	spätestens bis:
	Download / Link hier:
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Erste Schritte
	Wunschland und –uni auswählen
Informationen im Internet recherchieren und das Lehrangebot prüfen.

Bitte auch beachten, dass die Semesterzeiten im Ausland von denen in Deutschland abweichen
	ca. 1,5 – 1 Jahr vor der geplanten Abreise 
	Liste der Partneruniversitäten
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	Dauer des Auslandaufenthaltes klären
	ca. 6-10 Monate vorher 
	
	[image: image4.png]




	Lehrangebot im Ausland prüfen
	Ca. 6-10 Monate vorher
	Liste der Partneruniversitäten
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	Erfahrungsberichte ehemaliger Austausch-Studenten lesen
	
	Erfahrungsberichte
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	ERASMUS-Beauftragten kontaktieren
	möglichst früh
	Ilka Mildenberger

	

	Bewerbung termingerecht beim ERASMUS-Beauftragten einreichen
	1. März
	Hinweise zur Bewerbung
	

	Anerkennung der Leistungen im Fachbereich abklären
	
	Learning Agreement


	


Bei erfolgreicher Bewerbung

Vor dem Auslandsaufenthalt

	Learning Agreement erstellen, die Kurse der Partnerhochschulen eintragen und durch Unterschriften der ERASMUS-Beauftragten bestätigen lassen
	 4 Wochen vor der Abreise
	Learning Agreement

	

	Annahmeerklärung der Partneruniversität und Kopie des Learning Agreements an den ERASMUS-Beauftragten und das International Office (IO) senden
	vor der Abreise oder bei Änderungen innerhalb der

ersten 4 Wochen des Aufenthaltes
	
	

	Wohnraumfrage mit der Gasthochschule klären
	meist nach oder bei der Anmeldung
	z.B. www.erasmusmate.com
	

	E111 Krankenversicherungsschein von der Krankenkasse einholen sowie eventuell zusätzliche Kranken-, Unfall- und Haftpflichtversicherungen abschließen
	vor dem Auslandsaufenthalt
	
	

	Hin- und Rückreise buchen
	So früh wie möglich!
	
	

	ERASMUS-Koordinator im Ausland kontaktieren
	 
	ERASMUS-Koordinatoren der Partneruniversitäten
	

	evtl. zum EILC-Sprachkurs an der Gasthochschule anmelden, abzugeben beim IO
	1. Juni 2012 oder
30. Oktober 2012
	EILC-Antragsformular
	

	BAföG –Anspruch klären und beantragen
	ca. 6 Monate vor der Abreise
	BAföG-Infos

	

	Eventuell freiwerdendes möbliertes Zimmer für Austauschstudent an der HHU anbieten
	
	
	

	Unterlagen der Partneruni abwarten
	
	
	

	Reisetermin festlegen
	
	
	


Während des Auslandsaufenthalts
	ERASMUS- Annahmeerklärung ausgefüllt an das IO senden
	
	Annahmeerklärung

(Certificate of Arrival)
	

	eventuelle Änderungen im Learning Agreement  der Heimathochschule mitteilen
	spätestens nach 4 Wochen
	Learning Agreement
	

	Informationsmaterial über die HHU Düsseldorf bei Gelegenheit bereithalten und interessierten Studierenden Auskünfte über das Studentenleben in Düsseldorf erteilen, denn von mehr Austauschstudierenden an der HHU profitieren letztlich auch unsere Austauschstudenten
	
	HHU Düsseldorf Info-Broschüre
	

	sich um die Aufstellung aller erbrachten Studienleistungen kümmern (Transcript of Records)
	innerhalb der letzten 2 Wochen vor der Abreise
	Transcript of Records
	

	im Falle einer Verlängerung: Verlängerungsantrag (inkl. aller Unterschriften) zum IO senden 
	Spätestens 6 Wochen vor Beginn der Verlängerung
	Verlängerungsantrag

	

	bei Verlängerung: entsprechende Ergänzung des Learning Agreements
	Sobald bekannt
	Learning Agreement
	

	Bestätigung der Gasthochschule über den Aufenthalt ausstellen und unterschreiben lassen
	innerhalb der letzten 10 Tage
	Bestätigung der Gasthochschule

(Certificate of Departure)
	


Nach dem Auslandsaufenthalt

	ERASMUS-Auswertungsfragebogen beim IO einreichen
	spätestens 4 Wochen nach der Rückkehr
	Fragebogen
	

	Erfahrungsbericht (2-5 Seiten), gerne mit Fotos, an das IO & den ERASMUS-Beauftragten der Kunstgeschichte senden 
	spätestens 4 Wochen nach der Rückkehr
	Erfahrungsbericht
	

	dem IO & dem ERASMUS-Beauftragten der Kunstgeschichte mitteilen, ob Ihr wertvoller Bericht auch an die zukünftigen Austausch-Studenten weitergegeben werden darf (mit oder ohne Kontaktdetails)
	spätestens 4 Wochen nach der  Rückkehr
	
	

	Kopie des Transcript of Records der Gasthochschule beim IO abgeben 
	spätestens 4 Wochen nach der  Rückkehr


	Transcript of Records
	

	ERASMUS-Bestätigung der Gasthochschule ausgefüllt beim IO  abgeben
	spätestens 4 Wochen nach der Rückkehr
	Bestätigung der Gasthochschule

(Certificate of Departure)
	


Hinweise:

Es ist Ihre Aufgabe sicher zu stellen, dass die Unterlagen beim International Office eingehen! Diese Liste beinhaltet vor allem die wichtigen Dokumente, die Sie beim International Office einreichen müssen. Der ERASMUS-Mobilitätszuschuss kann zurückgefordert werden, falls diese Dokumente nicht rechtzeitig vorliegen!

Wichtige Informationen zum Ausfüllen der Formulare: 
Institutional Coordinator der HHU ist Frau Hildegard Janssen (International Office, Heinrich-Heine-Universität, Universitätsstr. 1, D-40225 Düsseldorf, Tel.: +49 211 81 12238, Fax: +49 211 81 11334,   E-Mail: janssen@zuv.hhu.de), Departmental Coordinator der HHU ist Ihr Erasmusbeauftragter (Ilka Mildenberger) und der Erasmus-Code der HHU ist: D DUSSELD01).
Hier noch ein paar allgemeine HiniHhweise zum Thema …
… Sprachkurse

Auch in diesem Jahr können nominierte Erasmus-Studierende wieder an sogenannten EILC-Intensiv-

Sprachkursen in den seltener unterrichteten Sprachen teilnehmen und dafür ein gesondertes

Stipendium (derzeit 200 Euro einmalig) erhalten. Den Antrag müssen Sie nur für EILC-Sprachkurse

einreichen, nicht für normale Sprachkurse, die Sie an der Gastuniversität besuchen wollen!

Unter http://eu.daad.de/eu/llp/vorbereitende-sprachkurse/09370.html finden Sie weitere Informationen, welche Länder und Universitäten diese kostenfreien Intensiv-Sprachkurse anbieten.

Das Antragsformular muss spätestens am 15. Mai 2012 (für die Sprachkurse im Sommer) und am 15.

Oktober 2012 (für die Kurse im Jan./Feb. 2013) beim ERASMUS-Beauftragten der Kunstgeschichte oder beim IO eingereicht werden.
… Versicherung

Bitte vergessen Sie nicht, sich rechtzeitig über die für Ihren Auslandsaufenthalt benötigten

Versicherungen zu erkundigen. In allen EU-Staaten sowie Island, Liechtenstein, Norwegen und der Schweiz gilt die Europäische Versicherungskarte (European Health Insurance Card), die Sie bei Ihrer gesetzlichen Krankenversicherung erhalten. Ob Sie bereits eine solche Karte besitzen, erkennen Sie an den EU-Sternchen auf der Rückseite Ihrer normalen Krankenversicherungskarte.

Weitere Informationen finden Sie unter: http://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=559&langId=de.
Privatversicherte sollten sich vor der Abreise mit Ihrer Krankenversicherung in Verbindung setzen, um den Umfang des Versicherungsschutzes im Ausland zu klären.

Sie haben ansonsten auch die Möglichkeit, über den DAAD eine kombinierte Kranken-, Unfall- und

Privathaftpflichtversicherung sowie Reisegepäckversicherung abzuschließen.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter:
http://www.daad.de/ausland/service/daad-gruppenversicherungen/05124.de.html
… Beurlaubung

Alle Informationen zum Thema Beurlaubung finden Sie unter

http://www.uni-duesseldorf.de/home/studium-und-lehre-an-der-hhu/studium/rueckmeldung-beurlaubung-und-exmatrikulation/beurlaubung.html
Grundsätzlich gilt:

- Eine Beurlaubung für ein Auslandsstudium ist bis zum Vorlesungsbeginn möglich;

- Der Antrag auf Beurlaubung ist schriftlich per Formular beim Immatrikulationsamt zu stellen;

- Studienbeiträge werden für das beurlaubte Auslandsstudium nicht erhoben;

- Bei der Beurlaubung für ein Auslandssemester werden die Fachsemester weitergezählt, da

man davon ausgeht, dass sich die Studierenden die im Ausland erbrachten Studienleistungen

anerkennen lassen werden;

- Die einzige Möglichkeit eine Reduzierung der Fachsemester zu veranlassen, ist die Vorlage

einer Bestätigung des zuständigen Fachprüfungsausschusses über eine Nichtanerkennung

des Auslandsstudiums mit entsprechender Veranlassung auf Reduzierung der

Fachsemesterzahl
- Ein genehmigtes Urlaubssemester berechtigt nicht zur Prüfungsablegung an der HHU
… Anerkennung von erbrachten Studienleistungen

Merkmal des Erasmus-Programms ist es, dass die an der Gasthochschule erbrachten

Studienleistungen an der Heimathochschule anerkannt werden können. Dafür sprechen Sie mit

dem/der Erasmus-Beauftragten der Kunstgeschichte an der HHU und an der Gasthochschule alle

Lehrveranstaltungen (auch Vorlesungen) ab, die Sie besuchen möchten und listen sie in einem

sogenannten Learning Agreement auf. Dieses vorgeschlagene Studienprogramm wird mit

Unterschrift und Stempel von den zuständigen Erasmus-Beauftragten der HHU und der

Partnerhochschule bestätigt. Für die Anerkennung der Leistungen müssen Sie nach Ihrer Rückkehr

mit dem Erasmus-Beauftragten Kontakt aufnehmen und einen offiziellen Nachweis (z.B. ein

Transcript of Records) der ausländischen Hochschule vorlegen.

Dabei spielen die sogenannten ECTS-Punkte (European Credit Transfer System) eine große Rolle, da

Sie Auskunft über den Arbeitsaufwand der belegten Kurse geben. Die Leistungen, die der/die Studierende für ein volles Studienjahr erbringen muss, sind in den bestehenden Studienordnungen festgelegt. Für das Stipendium selbst ist eine Mindestanzahl von 20 ECTS-Punkten pro Semester erforderlich. Für den Fall, dass ein gewünschter Kurs ausfällt oder aus einem anderen Grund nicht belegt werden kann, wird auf dem Formular „Changes to original proposed learning agreement“ wieder mit gegenseitiger Bestätigung ein Ersatzkurs aufgelistet.

… Kombination Erasmus Studium und Praktikum

Es ist möglich, Studium und Praktikum im Rahmen eines einzigen Auslandsstudienaufenthalts
miteinander zu kombinieren, sofern folgende Bedingungen erfüllt sind:

1. das Praktikum findet unter Aufsicht der Gasthochschule statt, an der der Studierende seinen

Studienaufenthalt absolviert und wird von dieser auch bestätigt (d.h. die Praktikumstätigkeit

muss studienrelevant sein);

2. das Praktikum und das Studium folgen unmittelbar zeitlich aufeinander oder werden

zumindest im selben akademischen Jahr absolviert.

Ein kombinierter Aufenthalt ist zwischen 3 und 12 Monaten möglich. Dabei ist die Kombination der

Teile beliebig wählbar, es gibt keine Vorgabe für das zeitliche Verhältnis (Beispiel: ein Monat

Praktikum mit zwei Monaten Studium). Die auf diese Weise geförderten Studierenden können dann

noch ein weiteres Praktikum bis zu 12 Monate absolvieren und über das Programm Erasmus

Studierenden Mobilität Praktikum (SMP) gefördert werden.
	
	


Ihre Ansprechpartner

Ilka Mildenberger M.A.





International Office

ERASMUS-Beauftragte am




Renate Thamm
Institut für Kunstgeschichte




ERASMUS-Büro

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf



Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Geb. 23.32 Etage 04 Raum 28




Geb. 16.11 Etage 04 Raum 30

Universitätsstr. 1





Universitätsstr. 1
40225 Düsseldorf





40225 Düsseldorf


Tel. +49 211 81-11983





Tel. +49 211 81-15364
kuge-erasmus@phil.uni-duesseldorf.de



Fax +49 211 81-11334
Sprechzeiten: Di 11-13 Uhr 




Sprechzeiten: Mo–Do 10–12 Uhr

